
  

„STABIL Osterburg“ 

 

 

Kontakt Diakonie 

Ziele: 
  
  
  

 Verringerung von         
Vermittlungshemmnissen 

 Stabilisierung der         
Persönlichkeit 

 Mobilisierung von        
Ressourcen 

 Qualifizierung und Ausbau 
sozialer Kompetenzen 

 Training arbeitsmarkt-
relevanter Schlüssel-
qualifikationen 

 Vermittlung in Ausbildung, 
sozialversicherungs-
pflichtiges Beschäftigungs-
verhältnis oder weiter-
führende Maßnahme 

 
Dauer:   in der Regel 12 Monate 

 im Einzelfall besteht die 
Option auf Verlängerung 
um weitere sechs Monate 

 
Zielgruppe:  arbeitslose förderungsbe-

dürftige junge Menschen 
in der Regel unter 27   
Jahren zu Beginn der Teil-
nahme 

 mit erfüllter Schulpflicht  
 ohne Ausbildungsplatz 

oder mit abgebrochener 
Ausbildung und auch ohne 
Schulabschluss 

 mit besonderem individu-
ellen sozialpädagogischen 
Hilfebedarf 

 

 
 
Projekt „STABIL Osterburg“ 
 
Diakoniewerk Osterburg e.V. 
OT Hindenburg, Schulstraße 14 
39596 Hohenberg-Krusemark 
 
Bereichsleitung: Frau Panse 
 
Tel.:  039394-81721  
 0173-5184183 
 
Fax:  039394-81720 
 
E-Mail: stabil@diakonie-osterburg.de 

„STABIL         
Osterburg“ 

Selbstfindung – Training – Anleitung –  
Betreuung – Initiative - Lernen 
 

In Zusammenarbeit mit dem Landkreis Stendal 
und dem Jobcenter Stendal 

Jugendwerkstatt 

Hindenburg 

 

 

 Diakoniewerk 

Osterburg e.V. 

Diakoniewerk Osterburg e.V. 
OT Hindenburg, Schulstraße 14  
39596 Hohenberg-Krusemark 

Das Projekt wird gefördert über die Richtlinie REGIO AKTIV 
aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds plus (ESF+) und des 

Landes Sachsen-Anhalt. 



  

„STABIL Osterburg“ „STABIL Osterburg“ „STABIL Osterburg“ 

 Erlernen grundlegender Kenntnisse des 

Bauwesens 

 Vermittlung von Grundwissen folgender   

Berufe: Maurer, Zimmerer, Tiefbauer, Dach-

decker, Fliesenleger, Maler, Trockenbauer, 

Tischler 

 Umgang mit Werkzeugen und Maschinen 

 Üben auf dem Baugelände und in der   

Werkstatt 

 Besichtigungen von regionalen Firmen  

 Lehrunterweisungen 

 Produktives Lernen durch konkretes,       

angeleitetes, praktisches Arbeiten  

 begleitender theoretischer Unterricht  

 Schaffung von Grundlagen zur Durchführung 

von Praktika 

 Erstellen von diversen Bauobjekten 

Bäckereihandwerk Bauwesen 

 

 Planung und Durchführung von Praktika 

 Begleitung während der Praktika 

 gemeinsame Auswertung 

 Dauer: maximal 3 Monate 

 individuelle Kompetenzfeststellung  

 Erstellen eines Förderplans 

 Feststellung, Verringerung und Beseitigung 

von Vermittlungshemmnissen 

 Begleitung zu Behörden und Ämtern 

 Krisenmanagement bei Gefahr von        

Abbrüchen 

 Unterstützung bei der Organisation        

notwendiger Hilfen 

 Erarbeiten von Bewerbungsunterlagen 

 Begleitung in Praktika, enge Zusammen-

arbeit mit Unternehmen 

 Einzelfallbetreuung  

 Gruppenarbeit 

 Tagesauswertungen 

 thematische Gruppenarbeiten 

 Erlebnispädagogik / Sport 

 Lebensmittelkunde 

 Kennenlernen fachspezifischer      

Geräte und Hilfsmittel 

 Herstellen verschiedener Produkte  

 Erwerb anerkannter Befähigungs-

nachweise (z.B. Hygieneschulung, 

Infektionsschutzschulung) 

 Lehrunterweisungen 

 Vermittlung von Grundlagenwissen  im 

kaufmännischen Bereich 

 Gestaltung einer Ladeneinrichtung   

 Umgang mit dem Computer 

 Warenpräsentation  

DER EINSTIEG INS PROJEKT  

IST JEDERZEIT MÖGLICH! 

Kaufmännischer Bereich 

Praktika 

Sozialarbeit 

 

 

Das Projekt wird gefördert über die Richtlinie REGIO AKTIV aus 

Mitteln des Europäischen Sozialfonds plus (ESF+) und des   

Landes Sachsen-Anhalt. 


